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1 Aufgabenstellung und Vorgehensweise 

Der Standort des Zweckverbandes München-Südost am Haidgraben 1 soll neu strukturiert und 

modernisiert werden. Hierzu ist ein kompletter Neubau am Standort vorgesehen, der die Bereiche 

Verwaltung, Wertstoffhof mit Sondermüllannahmestelle, Abfallsammlung und Kanalbetrieb, Kfz-

Werkstatt für Nutzfahrzeuge und ein Wertstoff Café umfasst. 

Die Gemeinde Ottobrunn stellt hierzu den Bebauungsplan Nr. 142 Zweckverband München-Südost 

auf. Grundlage dafür ist die Machbarkeitsstudie der bh Architektengesellschaft mbH für die 

Neustrukturierung und die Betriebsbeschreibung und Prognose der zukünftigen Entwicklung des 

Zweckverbandes. Da mit der Neustrukturierung zusätzlich auch eine geänderte Erschließung 

verbunden sein wird, soll eine Verkehrsuntersuchung durchgeführt werden, die die künftige 

Verkehrssituation im Umfeld des Standortes beurteilt. Hierzu soll zunächst die bestehende 

Verkehrssituation im relevanten Umfeld erfasst werden, um die Analysesituation abzubilden. 

Anschließend soll ein Prognose-Nullfall mit dem Zeithorizont 2037 dargestellt werden. Mit den neuen 

Strukturdaten des {ǘŀƴŘƻǊǘŜǎ όƛƳ ²ŜƛǘŜǊŜƴ ǾŜǊŜƛƴŦŀŎƘŜƴŘ αWertstoffhofά ƎŜƴŀƴƴǘύ werden die 

Neuverkehre berechnet. Diese Neuverkehre werden auf das Straßennetz umgelegt und ergeben den 

Prognose-Planfall. Abschließend wird die Verkehrsqualität / Leistungsfähigkeit von 3 relevanten, 

umliegenden Knotenpunkte überprüft. 
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2 Heutige Situation 

2.1 Verkehrliche Situation im Umfeld 

Das Gelände des Zweckverbandes München-Südost liegt am Standort Haidgraben 1 Die Zufahrt zum 
Wertstoffhof erfolgt über den Haidgraben, die Ausfahrt über den Jägerweg in die Alte Landstraße.  

 

Abbildung 1 Lageplan Wertstoffhof [1] 

2.2 Verkehrserhebung 

Zur Erfassung der Verkehrssituation rund um den Wertstoffhof wurde am 09.11.2023 eine 24h-

Verkehrszählung von gevas an den Knotenpunkten Haidgraben / Zufahrt Wertstoffhof und Alte 

Landstraße / Jägerweg durchgeführt. Für den Knoten Haidgraben / Alte Landstraße liegt die 24h-
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Verkehrszählung von gevas für die Verkehrsuntersuchung Verkehrsberuhigung Haidgraben / 

Anbindung Haidgraben an die St 2078 [2] vom 08.11.2022 vor.  

Die Ergebnisse der Verkehrszählungen sind in der Abbildung 2 bis Abbildung 4 für den Tagesverkehr 

dargestellt. 

Der Haidgraben weist eine tägliche Verkehrsbelastung von ca. 1.800 Kfz/Tag (südlich Zufahrt 

Wertstoffhof) bis ca. 2.400 Kfz/Tag (westlich Alte Landstraße) auf. Die Alte Landstraße Straße ist bis 

zu ca. 11.500 Kfz/24h belastet.  

Die Einfahrt Wertstoffhof (über den Haidgraben) weist ein Verkehrsaufkommen von ca. 600 Kfz/24h 

auf. Der Jägerweg, über den auch die Ausfahrt des Wertstoffhofverkehrs erfolgt hat eine 

Tagesbelastung von ca. 1.100 Kfz/Tag. Hierin ist jedoch der Verkehr der weiteren Nutzungen am 

Jägerweg enthalten. Der heutige Wertstoffhof weist somit ein Gesamtverkehrsaufkommen von ca. 

1.100 Kfz/Tag auf. 

Eine Darstellung der Verkehrsbelastung im Analysefall (Verkehrszählung) zeigt die Abbildung 5. 

  

Abbildung 2 Verkehrszählung Alte Landstraße / Jägerweg: Tagesbelastung in Kfz/24h 
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Abbildung 3 Verkehrszählung Haidgraben / Zufahrt Wertstoffhof: Tagesbelastung in Kfz/24h 
 

 

Abbildung 4 Verkehrszählung Haidgraben / Alte Landstraße: Tagesbelastung in Kfz/24h  
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Abbildung 5 Verkehrsbelastung von Verkehrszählung in Kfz/24h 

Die Ergebnisse der Verkehrszählung für den Spitzenstundenverkehr werden in der Abbildung 6 bis 

Abbildung 11 dargestellt. Der Haidgraben weist in der maßgeblichen Spitzenstunde (nachmittags) 

eine Verkehrsbelastung von bis ca. 200 Kfz/h auf. Die Alte Landstraße Straße ist in der maßgeblichen 

Spitzenstunde (nachmittags) bis ca. 1.100 Kfz/24h belastet. Die morgendliche Spitzenstunde der 

Zufahrt Wertstoffhof und der Ausfahrt Wertstoffhof (der Jägerweg) befindet sich im Zeitraum 

zwischen 10 Uhr und 12 Uhr. Die Ein - und Ausfahrt werden in der morgendliche Spitzenstunde mit 

ca. 60 Kfz/h (Zufahrt) und ca. 110 Kfz/h (Ausfahrt Jägerweg) belastet. 
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Abbildung 6 Spitzenstunde vormittags Alte Landstraße / Jägerweg in Kfz/h 

 

Abbildung 7 Spitzenstunde nachmittags Alte Landstraße / Jägerweg in Kfz/h 
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Abbildung 8 Spitzenstunde vormittags Haidgraben / Zufahrt Wertstoffhof in Kfz/h 

 

Abbildung 9 Spitzenstunde nachmittags Haidgraben / Zufahrt Wertstoffhof in Kfz/h 
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Abbildung 10 Spitzenstunde vormittags Haidgraben / Alte Landstraße in Kfz/h 

 

Abbildung 11 Spitzenstunde nachmittags Haidgraben / Alte Landstraße in Kfz/h 
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3 Prognose-Nullfall 2037 

Für die Verkehrsprognose 2037 wird zunächst der so genannte Prognose-Nullfall dargestellt, der den 

zu erwartenden Verkehrszuwachs im Straßennetz bis zum Jahr 2037 enthält, jedoch nicht den 

künftigen Verkehr des Wertstoffhofs.  

Als Grundlage für die Prognose im übergeordneten Straßennetz diente das Prognose- 

Landesverkehrsmodell Bayern[4]. Das Landesverkehrsmodell Bayern weist einen Verkehrszuwachs 

bis zu ca. 14% im relevanten Abschnitt bis 2037 aus, Dieser wird auf die Alte Landstraße übertragen. 

Es werden zusätzlich zwei neue Nutzungen in Ottobrunn berücksichtigt [2] (siehe Abbildung 12). 

Deren Neuverkehr werden mithilfe des Verkehrsmodells im Netz des Prognosemodells verteilt.  



Verkehrsuntersuchung Wertstoffhof in Ottobrunn 

gevas humberg & partner Gemeinde Ottobrunn           VU Wertstoffhof  Bericht 05/2025 14 

 

 

Abbildung 12 Entwicklungen im Prognose-Nullfall  
(Quelle Hintergrundkarte [1]) 

 

Die Differenz zwischen dem Prognose- und dem Analysefall des Modells wurde auf die 

Verkehrszählung (Analysefall) übertragen. Daraus wird der Prognose-Nullfall 2037 abgebildet. Auf 
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der Achse Haidgraben ist eine Verkehrszunahme von bis zu ca. +500 Kfz/Tag, auf der Achse Alte 

Landstraße eine Verkehrszunahme von bis zu ca. +1.600 Kfz/Tag zu verzeichnen.  

Die Abbildung 13 zeigt die Tagesbelastungen für den Prognose-Nullfall und Differenz zwischen dem 

Prognose-Nullfall und dem Analysefall.  

  

Abbildung 13 Tagesverkehr Prognose-Nullfall 2037 und Differenz Prognose-Nullfall 2037 zum 
Analysefall in Kfz/24h 
(Quelle Hintergrundkarte [1]) 
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4 Planungsvorhaben 

Abbildung 14 zeigt im Folgenden den Wertstoffhof im Lageplan. Für die verkehrliche Beurteilung ist 

die vorgesehene künftige Erschließung maßgeblich, da die heutige Regelung mit Zufahrt aller 

Verkehre über den Haidgraben und Ausfahrt aller Verkehre zum Jägerweg aufgegeben wird zu 

Gunsten von 2 Erschließungskreisläufen: Beim Kundenverkehr (mit ca. 700 Kfz/Tag, siehe Tabelle 1) 

erfolgt Zu- und Abfahrt jeweils in beiden Richtungen künftig ausschließlich über den Haidgraben, die 

Zufahrt dabei an der nördlichen Gebäudekante und Ausfahrt nach der Führung im Uhrzeigersinn in 

der Gebäudemitte. Die Verkehre der anderen Nutzungen (z.B. TG, Werkstatt mit ca. 200 Kfz/h, siehe 

Tabelle 1) fahren über den Jägerweg zu und wieder ab.  

 

Abbildung 14 Lageplan des Wertstoffhofs (Quelle: Zweckverband München-Südost) 
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5 Prognose-Planfall 2037 

Um die Verkehrsbelastung des Prognose-Planfalls zu ermitteln, wird zuerst die Verkehrserzeugung 

der geplanten Bebauung abgeschätzt und die Verteilung dieses Neuverkehrs auf das bestehende 

Straßennetz vorgenommen. 

5.1 Künftiger Verkehr 

Die zu erwartenden Verkehrsmengen des optimierten Standortes werden aus der 

Betriebsbeschreibung des Zweckverbandes München-Südost [4] übernommen (siehe Tabelle 1). 

Insgesamt wird von durchschnittlich 884 Pkw-Fahrten/Tag und 40 Lkw-Fahrten/Tag als künftiger 

Verkehr ausgegangen, was etwa 200 Kfz/Tag weniger sind als in der Verkehrszählung erhoben. Um 

auf der sicheren Seite zu bleiben, wurde jedoch im Planfall diese Abnahme von 200 Kfz-Fahrten/Tag 

nicht berücksichtigt. Der Planfallverkehr des Wertstoffhofs bleibt daher wie im Bestand mit ca. 1.100 

Kfz-Fahrten/Tag. Der Kundenverkehr mit ca. 900 Kfz/Tag (statt 700 Kfz/Tag) (zum Wertstoffhof mit 

Sondermüll und zum Wertstoffscafé) findet mit Zu- und Abfahrt ausschließlich über den Haidgraben 

statt. Der gesamte betriebliche Verkehr nutzt dagegen bei Zu- und Abfahrt den Jägerweg. 

 

Tabelle 1 Künftiger Verkehr Wertstoffhof in Kfz/Tag 

 
 
 

Anzahl 
Kunden

Pkw-
Fahrten

Lkw-
Fahrten

Betriebscharakteristik Anzahl MA Pkw Lkw

Verwaltung 30 66 0 66 0

Wertstoffhof mit Sondermüll 4 18 291 590 18 Zufahrt über Haidgraben

Abfallsammlung und Kanalbetrieb 45 20 90 20

Kfz-Werkstatt für Nutzfahrzeuge 5 2 10 2

Wertstoffcafe 4 60 128 Zufahrt über Haidgraben

Summe 884 40

Anzahl FZ-Bewegungen
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5.2 Verkehrsmengen 

Um die Verkehrsmengen für den Planfall zu berechnen, werden die im Prognose-Nullfall ermittelten 

Verkehrsmengen mit dem erwarteten künftigen Verkehr auf Basis der Verkehrsverteilung aus den 

Verkehrszählungen überlagert. 

Die Querschnittsbelastungen des Straßennetzes im Planfall und deren Differenz zum Prognose-

Nullfall 2037 im Untersuchungsgebiet sind in Abbildung 15 dargestellt. 
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Abbildung 15 Prognose-Planfall 2037, Tagesbelastung und Differenz zum Prognose-Nullfall 
2037 (in Kfz/24h) 
(Quelle Hintergrundkarte [1]) 

 
Durch die durchschnittlich erwarteten Verkehrsmengen und die Änderung der Erschließung ergibt 

sich auf der Zu- und Ausfahrt am Haidgraben eine geringe Verkehrszunahme von ca. 150 Kfz/Tag. Der 

Haidgraben wird südlich und nördlich des Wertstoffhofes um bis zu +150 Kfz/Tag zusätzlich belastet. 

Auf dem Jägerweg ergibt sich eine Verkehrsabnahme von ca. -300 Kfz/Tag durch die Verlagerung der 

Ausfahrt des Kundenverkehrs auf den Haidgraben. Auf der Alten Landstraße ergibt sich eine 

Verkehrsabnahme von bis zu -150 Kfz/Tag.  
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6 Verkehrsqualitäts-/ Leistungsfähigkeitsnachweis 

6.1 Methodik der Leistungsfähigkeitsberechnung 

Die Beurteilung der Knotenpunkte erfolgt gemäß dem Handbuch für die Bemessung von 

Straßenverkehrsanlagen (HBS 2015) [5]. In dem Verfahren wird die Beurteilung der Qualität des 

Verkehrsablaufs in einer sechsstufigen Einteilung in Abhängigkeit der mittleren Wartezeit und dem 

Auslastungsgrad vorgenommen (vgl. Tabelle 2). Die sechs Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs (QSV) 

A bis F können wie folgt beschrieben werden: 

QSV A:  Die individuelle Bewegungsfreiheit der Verkehrsteilnehmer ist nahezu nicht beeinträchtigt. 

Der Verkehrsfluss ist frei.  

QSV B:  Die individuelle Bewegungsfreiheit der Verkehrsteilnehmer ist nur in geringem Maß 

beeinträchtigt. Der Verkehrsfluss ist nahezu frei. 

QSV C:  Die individuelle Bewegungsfreiheit der Verkehrsteilnehmer ist spürbar beeinträchtigt. Der 

Verkehrsfluss ist stabil. 

QSV D:  Die individuelle Bewegungsfreiheit der Verkehrsteilnehmer ist deutlich beeinträchtigt. Der 

Verkehrsfluss ist noch stabil. 

QSV E:  Die individuelle Bewegungsfreiheit der Verkehrsteilnehmer ist nahezu ständig 

beeinträchtigt. Der Verkehrsfluss ist unstabil. Die Grenze der Funktionsfähigkeit wird 

erreicht. 

QSV F:  Die individuelle Bewegungsfreiheit der Verkehrsteilnehmer ist ständig beeinträchtigt. Die 

Funktionsfähigkeit ist nicht mehr gegeben erreicht. 

Auf dem betrachteten Fahrstreifen wird die Kapazität im Kfz-Verkehr überschritten 

(Auslastungsgrad > 1). Der Rückstau wächst stetig. Die Kraftfahrzeuge müssen bis zur 

Weiterfahrt mehrfach vorrücken.  

Zulässige mittlere 
Wartezeit für         

Kfz-±ŜǊƪŜƘǊ ŀƴΧ 

signalisierten 
Knotenpunkten 

unsignalisierten 
Knotenpunkten 
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QSV A Җ нл ǎ Җ мл ǎ 

QSV B Җ ор ǎ Җ нл ǎ 

QSV C Җ рл ǎ Җ ол ǎ 

QSV D Җ тл ǎ Җ пр ǎ 

QSV E > 70 s > 45 s 

QSV F q > C q > C 

v{±Χ vǳŀƭƛǘŅǘ ƛƳ ±ŜǊƪŜƘǊǎŀōƭŀǳŦ 
ǉΧ ±ŜǊƪŜƘǊǎǎǘŅǊƪŜ 
/ΧYŀǇŀȊƛǘŅǘ  

Tabelle 2 Bewertung der mittleren Wartezeit nach HBS 2015 

 

Es werden folgende Knotenpunkte untersucht: 

¶ K1: Alte Landstraße / Jägerweg 

¶ K2: Haidgraben / Zufahrt Wertstoffhof 

¶ K8: Alte Landstraße / Haidgraben  

Alle Knotenpunkte sind unsignalisierte Knotenpunkte. 

 

6.2 Ergebnisse Analysefall und Prognose-Nullfall 

Die Abbildung 16 und Abbildung 17 zeigen die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnung der 

betrachten Knotenpunkte im Analysefall und im Prognose-Nullfall. Alle Knotenpunkte weisen eine 

ausreichende Qualitätsstufe (mindestens QSV C) aus.  

Die Qualitätsstufe C ermittelt sich im Prognose-Nullfall in der Abendspitze am Knotenpunkt Alte 

Landstraße / Haidgraben (verantwortlich der Linksabbieger aus dem Haidgraben). Im Analysefall wird 

dort die Qualitätsstufe B erreicht. An den beiden weiteren Knotenpunkten gibt es keine 

Veränderungen zwischen Analyse- und Prognose-Nullfall. 
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Abbildung 16 Qualitätsstufe der Knotenpunkte im Analysefall 
(Quelle Hintergrundkarte [1]) 
 

Die ausführlichen Berechnungsergebnisse, auch für den Planfall, sind im Anhang dokumentiert. 
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Abbildung 17 Qualitätsstufe der Knotenpunkte im Prognose-Nullfall 
(Quelle Hintergrundkarte [1]) 
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6.3 Ergebnisse Prognose-Planfall 

Die Abbildung 18 zeigt die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnung der betrachten 

Knotenpunkte im Planfall. Alle Knotenpunkte weisen eine ausreichende Qualitätsstufe (mindestens 

QSV C) aus.  

Es ergeben sich keine Unterschiede zum Prognose-Nullfall 2037. 

 

 

Abbildung 18 Qualitätsstufe der Knotenpunkte im Planfall 
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7 Zusammenfassung 

Der Standort des Zweckverbandes München-Südost am Haidgraben 1 soll neu strukturiert und 

modernisiert werden. Hierzu ist ein kompletter Neubau am Standort vorgesehen, der die Bereiche 

Verwaltung, Wertstoffhof mit Sondermüllannahmestelle, Abfallsammlung und Kanalbetrieb, Kfz-

Werkstatt für Nutzfahrzeuge und ein Wertstoff Café umfasst. 

Gemäß der Betriebsbeschreibung des Zweckverbandes München-Südost wird von einem 

durchschnittlichen täglichen Verkehrsaufkommen von ca. 920 Kfz/24h ausgegangen, davon 880 

Pkw/Tag und 40 SV/Tag. Dieser Wert liegt um ca. 200 Kfz/Tag unter dem gezählten Wert. Um auf der 

sicheren Seite zu bleiben, wurde jedoch im Planfall diese Abnahme von 200 Kfz-Fahrten/Tag nicht 

berücksichtigt. Der Planfallverkehr des Wertstoffhofs bleibt daher wie im Bestand mit ca. 1.100 Kfz-

Fahrten/Tag. 

Das Erschließungskonzept wird dahin geändert, dass der Kundenverkehr bei Zu- und Abfahrt künftig 

ausschließlich über den Haidgraben abgewickelt wird. Über den Jägerweg verlaufen künftig alle 

betriebsinternen Fahrten (ca. 200 Kfz/24h). 

Durch den etwas geringeren durchschnittlichen Verkehr und das geänderte Erschließungskonzept 

ergeben sich nur geringfügige Verkehrszunahmen im Haidgraben (jeweils ca. 50 Kfz/24) nördlich und 

südlich des Zweckverbandes und Verkehrsabnahmen im Jägerweg und der Alten Landstraße. 

Der Verkehr des Wertstoffhofs kann auch zukünftig an den Knotenpunkten im direkten Umfeld 

¶ K1: Alte Landstraße / Jägerweg 

¶ K2: Haidgraben / Zufahrt Wertstoffhof 

¶ K8: Alte Landstraße / Haidgraben  

leistungsfähig abgewickelt werden. Alle Knotenpunkte weisen im Planfall in der morgendlichen 

Spitzenstunde die sehr gute bis gute Qualitätsstufe A bzw. B auf. Dies gilt auch für die Abendspitze 

für K1 und K2. Lediglich an K8 erreicht der Linksausbieger aus dem Haidgraben in Richtung Norden 

die Qualitätsstufe C, diese allerdings mit deutlichen Reserven, so dass auch der Verkehr an Tagen mit 

einem höheren Verkehrsaufkommen noch verträglich abgewickelt werden kann. 
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Anhang 1 Leistungsfähigkeitsberechnung Analysefall, Alte Landstraße / Jägerweg, 
Morgenspitzenstunde 
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Anhang 2 Leistungsfähigkeitsberechnung Analysefall, Alte Landstraße / Jägerweg, 
Abendspitze 
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Anhang 3 Leistungsfähigkeitsberechnung Prognose-Nullfall, Alte Landstraße / Jägerweg, 
Morgenspitze 
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Anhang 4 Leistungsfähigkeitsberechnung Prognose-Nullfall, Alte Landstraße / Jägerweg, 
Abendspitze 
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Anhang 5 Leistungsfähigkeitsberechnung Planfall, Alte Landstraße / Jägerweg, 
Morgenspitze 
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Anhang 6 Leistungsfähigkeitsberechnung Planfall, Alte Landstraße / Jägerweg, 
Abendspitze 
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Anhang 7 Leistungsfähigkeitsberechnung Analysefall, Haidgraben / Zufahrt Wertstoffhof, 
Morgenspitze 
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Anhang 8 Leistungsfähigkeitsberechnung Analysefall, Haidgraben / Zufahrt Wertstoffhof, 
Abendspitze 
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Anhang 9 Leistungsfähigkeitsberechnung Prognose-Nullfall, Haidgraben / Zufahrt 
Wertstoffhof, Morgenspitze 
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Anhang 10 Leistungsfähigkeitsberechnung Prognose-Nullfall, Haidgraben / Zufahrt 
Wertstoffhof, Abendspitze 
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Anhang 11 Leistungsfähigkeitsberechnung Planfall, Haidgraben / Zu- und Ausfahrt 
Wertstoffhof, Morgenspitze 
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Anhang 12 Leistungsfähigkeitsberechnung Planfall, Haidgraben / Zu- und Ausfahrt 
Wertstoffhof, Abendspitze 
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Anhang 13 Leistungsfähigkeitsberechnung Analysefall, Haidgraben / Alte Landstraße, 
Morgenspitze 
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Anhang 14 Leistungsfähigkeitsberechnung Analysefall, Haidgraben / Alte Landstraße, 
Abendspitze 

 

 


